Landesbiiro Niedersachsen

Kriege, Vertreibung, Hunger und Armut haben Menschen schon immer gezwun-
gen, ihr Zuhause zu verlassen. Doch seit Ende des 2. Weltkrieges waren es noch
nie so viele wie heute. Allein im Jahr 2014 waren weltweit rund 60 Millionen
Menschen auf der Flucht und es werden wochentlich mehr.

Bilder von tberfullten Fliichtlingsbooten, verzweifelten Familien und Kriegsopfern
erreichen uns Tag fur Tag. Auf der anderen Seite sehen und lesen wir Berichte
Uber Demonstrationen gegen Fliichtlingsunterkiinfte, Brandanschlage und Angste
in unserer Bevélkerung.

Doch was die Menschen zu einer Flucht bewegt, welche Einzelschicksale sich
dahinter verbergen, wird selten gefragt.

Das will dieser Workshop @ndern. Anhand von aktuellen Fakten und Zahlen
wollen wir zusammen mit Euch Fluchtursachen und verschiedene Fluchtwege
erarbeiten, die die Betroffenen auf sich nehmen, und dardber diskutieren. Es
stellen sich daneben noch viel mehr Fragen. Was erwartet die Flichtlinge, wenn
sie ihr Ziel erreicht haben? Wie lange durfen sie bleiben und wovon hangt das
ab? Und: Wie sieht es eigentlich in Niedersachsen aus? Wie kann ich helfen?
Auf all diese Fragen wollen wir gemeinsam eine Antwort finden.

Ein Workshop umfasst mindestens sechs Zeitstunden und ist als Projekttag
fiir Schiiler_innen und Jugendliche geeignet.
Zur konkreten Terminplanung wendet Euch am besten direkt an uns.

Wir freuen uns auf spannende Diskussionen mit Euch!




Dieser Workshop ist fiir Schulklassen oder Kurse und
richtet sich vorrangig an Schiiler_innen ab der 8. Klasse
und einem Mindestalter von 14 Jahren. Selbstverstand-
lich steht er auch anderen Jugendgruppen offen.

MINDESTTEILNAHMEZAHL
15 Personen

MOGLICHER ZEITRAUM
Ab November 2015
Eintagiger Workshop, in der Zeit von ca. 8 - 14 Uhr

ORT
Niedersachsen, nach Vereinbarung

KONTAKT

Sophia Michaelis

Telefon: 0511 357708 - 36
E-Mail: sophia.michaelis@fes.de

Interessierte melden sich bitte auf dem
beigefiigten Anmeldebogen an.

Jarum geht es

Wie sieht es auf der Welt aus?
¢ Fliichtlingsstrome
¢ Fluchtziele

Warum miussen Menschen fliehen?
¢ Fluchtursachen

Was bedeutet eine Flucht?
¢ Voraussetzungen

¢ Fluchtwege

e Gefahren

Das Ende der Flucht in einer neuen Heimat?
¢ Ankunft in Deutschland (Niedersachsen)
¢ Voraussetzungen fiir ein Bleiberecht

¢ Willkommenskultur

Was kann ich tun?

ANMELDUNG UND INFORMATION
Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbiiro Niedersachsen
TheaterstraBBe 3

30159 Hannover

Telefon: 0511 357708-30

Telefax: 0511 357708 -40

E-Mail: niedersachsen@fes.de

Internet: www.fes.de/niedersachsen
Facebook: FES-Niedersachsen
Twitter: FES_Nds
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Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbiro Niedersachsen
Theaterstr. 3, Haus A
30159 Hannover

ANMELDUNG

BloB weg! ... aber wohin? Wenn ein Mensch fliehen muss.
Eintagiger Workshop fur Schiler_innen und Jugendliche ab der 8. Klasse und einem

Mindestalter von 14 Jahren

im Zeitraum ab November 2015, ca. 8 bis 14 Uhr in Niedersachsen

Ich/wir interessieren uns und méchten daran teilnehmen: |:|

Kontaktdaten:

Schule/Institution:

FRIEDRICH
EBERT-—
STIFTUNG

Biiro Niedersachsen

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesburo Niedersachsen
TheaterstralBe 3

30159 Hannover

Fax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de
www.fes.de/niedersachsen

Anmeldung auch unter:
niedersachsen@fes.de

Ansprechpartner_in Klasse

StraBe:

PLZ und Ort:

Telefon:

Handy

E-Mail:

Friedrich-Ebert-Stiftung e.V. Telefon: 0511 357708-30 Commerzbank Bonn Vorsitzender:

— Landesburo Niedersachsen Telefax: 0511 357708-40 IBAN: DE 49 3804 0007 0121 8759 00 Ministerprasident a. D. Kurt Beck
EFQM B TheaterstraBe 3, Haus A E-Mail: niedersachsen@fes.de BIC: COBADEFFXXX Geschéftsfihrendes Vorstandsmitglied:

Committed to excellence 30159 Hannover http://www.fes.de/niedersachsen

Dr. Roland Schmidt



	FES E Fluechtlinge_www.pdf
	FES Antwort Fluechtling_www

	Schule Institution: 
	Ansprechpartnerin: 
	Klasse: 
	Straße: 
	PLZ und Ort: 
	Telefon: 
	Handy: 
	EMail: 
	Kontrollkästchen1: Off


